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Motivation für den Einsatz eines 
Datenbank-Verwaltungssystems
Typische Probleme bei Informationsverarbeitung ohne DBMS

Redundanz und Inkonsistenz

Beschränkte Zugriffsmöglichkeiten

Probleme beim Mehrbenutzerbetrieb

Verlust von Daten

 Integritätsverletzung

Sicherheitsprobleme

hohe Entwicklungskosten für Anwendungsprogramme
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Die Abstraktionsebenen eines 
Datenbanksystems

Datenunabhängigkeit:

• physische Unabhängigkeit

• logische Datenunabhängigkeit

Physische Ebene

Logische Ebene

Sicht1 Sicht 2 Sicht 3...
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Datenmodellierung

Relationales
Schema

Netzwerk
Schema

Objektorientiertes
Schema

Konzeptuelles Schema
(ER-Schema)

Manuelle/intellektuelle 
Modellierung

Halbautomatische
Transformation

Ausschnitt der 
Realen Miniwelt
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Modellierung einer kleinen 
Beispielanwendung

Studenten

Vorlesungen
Professoren

Reale Welt: Universität

PersNrMatrNr

NameName
Studenten Professoren

hören lesen

Vorlesungen Titel

VorlNr

Konzeptuelle Modellierung
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Logische Datenmodelle
Netzwerkmodell

Hierarchisches Datenmodell

Relationales Datenmodell

Objektorientiertes Datenmodell

Deduktives Datenmodell
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Das relationale Datenmodell

NameMatrNr
Fichte
Jonas

...

26120
25403

...

Studenten
VorlNrMatrNr
5022
5001

...

25403
26120

...

hören
TitelVorlNr

 Grundzüge
 Glaube und Wissen

...

5001
5022

...

Vorlesungen

Select Name
From Studenten, hören, Vorlesungen
Where Studenten.MatrNr = hören.MatrNr  and

hören.VorlNr = Vorlesungen.VorlNr  and
Vorlesungen.Titel = `Grundzüge´;

update Vorlesungen 
set Titel = `Grundzüge der Logik´

   where VorlNr = 5001;
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Logdateien Indexe Datenbasis Datenwörterbuch

Dateiverwaltung

Mehrbenutzersynchr.
Fehlerbehandlung

Datenbankmanager Schemaverwaltung

Anfragebearbeitung DBMS

DML-Compiler DDL-Compiler

Anwendung
Interaktive

Anfrage
Verwaltungs-

werkzeug
Präcompiler

„Naive“
Benutzer

Fortgeschrittene
Benutzer

Anwendungs-
Programmierer

Datenbank-
administratoren

Hintergrundspeicher

Architekturübersicht eines DBMS


